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Für diejenigen, die nicht weiter nur Besucher der

Bockwindmühle im Burgwedeler Ortsteil Wettmar sein

wollen, sondern Interesse haben, diese Maschine

gemeinsam mit anderen Müllern zu bedienen und

gesellig und aktiv zu erleben, wird vom Heimatverein für

das Kirchspiel Engensen Thönse, Wettmar ein zweiter

Müllerlehrgang angeboten. Absolventen haben daraufhin

die Befugnis, die Wettmarer Bockmühle zu betreiben.Die

Ausbildung umfasst etwa 10 Theorieabende sowie 5

Praxistage an denen die Themen Mühlenbau, -technik,

Getreide-, Wetterkunde, Mahlbetrieb, -hygiene kurzweilig

durch den Mühlebautechniker Rüdiger Hagen vermittelt

werden. Exkursionen zu anderen Mühlen können die

Ausbildung ergänzen. Im Praxisunterricht werden die

freiwilligen Müller die Ausbildung ergänzen und sich

dabei ebenso fortbilden. Wer rastet der rostet. Für

Vereinsmitglieder des iHeimatvereins st der

Müllerlehrgang kostenfrei. Es wird davon ausgegangen, dass die Ausbildung mit einer praktischen Prüfung im Herbst 2017

abgeschlossen sein wird- abhängig vom Wetter und der Teilnehmeranzahl.Ein Informationsabend findet hierzu am

kommenden Mittwoch, 18. Januar 2017, um 19.30 Uhr in der Heimatdiele Wettmar statt. Interessierte sind herzlich

willkommen. Die theoretische Ausbildung wird daraufhin im zweiwöchentlichen Turnus starten.Informationen und

Anmeldungen über Achim Ristenpart, Telefon 05139/4404 oder per Mail an achim.ristenpart@heimatverein.com. Aufgrund

der Ausbildungsqualität wird die Teilnehmeranzahl auf 20-25 Personen begrenzt.Ausbildungsplan:1. Einführungs -/

Informationsveranstaltung am 18.01.2017, 19.30 Heimatdiele Wettmar2. Theorieunterricht10 Abende je 2 Stundenzu den

Themen:Mühlenkunde, Mühlentechnik, Getreidekunde, Wetterkunde, Mahlbetrieb, Hygiene,

Müllerhandwerk3. Praxisunterricht2 Wochenendtage je ca.5 Std. an der Bockmühle Wettmar1 Wochenendtag an der

Bockmühle Dudensen1 Wochenendtag an der Holländermühle Steinhudezu den Themen:praktische Einführung,

Vorwinddrehen, Besegeln, Mühlentechnik, und -maschinen, Inbetriebnehmen, Bremsen, Sturmsichern. Die Ausbildung wird

durch den Mühlenbautechniker Rüdiger Hagen geleitet. In der Praxis wird die Ausbildung durch die freiwilligen

Müller/Müllerinnen ergänzt.Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.heimatverein-wettmar-thoense-engensen.de

 sowie unter der Mailadresse info@heimatverein-wettmar-thoense-engensen.

Die angehenden Müller erhalten eine umfassende

Ausbildung, die die Bockwindmühle in Wettmar zu betreiben

ist, wozu auch Flügel der Mühle gehören. 
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